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l1ısabe Cartez, als Elisabeth VOIN 1Jon Gegenstück“ A0l Sendung der Theresia VO

DZW. KEliısabeth VON der Dreifalti  eit De- In Yesu: S1e verdiene ES; wlieder LIeCU In
annn Seworden, wurde 1880 seboren, Lralt den IC und vorgeste WEl -

1901 In den Karmel VOINl 1Jon e1n, sS1e he- den Am en der französischen Karmeli-
reıts 1906 STLar hre geistlichen Aufzeich- tın, die selı Sesprochen WUT-

nungen zeugen VON tiefem Glauben und QYO- de, ass sich ablesen, Was eıne kirchliche VOIN

iser Gottesnähe und mıt einfachen Schrift und Tradıtion Spiritualität
Worten, WIe INan In der Welt als Christ en edeuten kann. Elisabeth VOIN 1Jon wollte
kann. immer Qanz auf Gott hingeordnet seın und

Gottes Ya ausstirahlen S1e wusste siıch fürDas vorlegende Buch bietet eıne Auswahl AaUSs
ihrem umfangreichen geistlichen Werk, 1ImM die Menschen berufen, für die Gottes 1e
ersten Te1l Briefe, ageDbuc und persönliche ihr sichtbar werden sollte hre ulzeıch-
Notizen aQus den Jahren 91 und Im nungen möchten hinführen dem „Eınen
zweıten Teil drel geistliche Schriften aus dem Notwendigen, das dem Menschen MI De-
Sterbejahr 1906 Hans Urs VON Balthasar sah LOINMEN werden Ka
In Elisabeth VON 1Jon das „ergänzende ranz Kar/| eınemann

MARTINI, arlo arıa

GOTT UND DEN
MIT VON
Fichstatt 2000 Franz-Sales-Verlag. 1728 S D 24 .80 ISBN 3-/7(21-0224-7/).

Bıstum Mailand ist eSs eıne Sute Yadı- derel ihrer Botschaft S1Nd. IC
t10n: Alhährlic biıetet der Ordinarıius der etz deswegen ist 65 wichtig herauszustel-

DiöÖzese, ardına arlo Martınl, für seıne len, dass menschliche Beziehungen hre Ba-
Jungen Priester Kxerzıtien d  9 die ihnen hel- SIS In der Beziehung Gotten Im Glau-
fen sollen, ihren zuwellen NIC leichten ben das Heıl, Martın1, 1e der Grund,
Dienst tun Im Jahr 1996 wandelte der Bı- Ja die Ermöglichun WIFrKIIC selungener Be-
SC mıiıt seınen Priıestern auf den Spuren gegnung Zu diesem Glauben das Heil DE
des eılıgen Franz VOI ales hört auch immer wıieder die Hıngabe den
er Gegenstand der Exerzıtien War egeg- illen Gottes
nung und Beziehung eın wichtiges ema Gerade In der Hingabe und 1Im Vertrauen auf
für alle In der Seelsorge Tätıgen, denn Dera- Gotit ist aber auch achstum möglich Prüf-
de s1e en und rleben immer wieder Be- steın der Beziehung ist MI uletzt dıe Au
gegnungen, In denen s1e angefragt und thentizıtä Wer verkündet, Was er wirklich
Sesprochen werden, dıie aber auch Prüfstein S]laubt, ruft ZWAaTr Widerspruc hervor und

418



N
111USS auch manchmal des Herrn wiıllen Ks sınd wertvolle mpulse, die Martını für E1-
VON anderen SCAHNIE nehmen doch L1UTr Je bessere bBegegnung mıt GOoll und den
adurch können die Beziehungen reifen. DIe Menschen S1bt S1e können Priestern und
Ausrichtun auf Gott WITr. siıch aber auch NIC. L1UTr ihnen, sondern allen, die In der
auf den Führungsstıil des Priıesters und B1I- Seelsorge AaUDL-, neben- und ehrenamtlic
schofs AU.  S Als Gemeindeleiter darf 08 ihm alı sind, eın t1eferes erstandanıs und eıne
NIC das Herrschen ehen, ne1n, er [11USS rölsere Freude der Je eigenen IAINULON
vielmehr Helfer se1n, Qanz 1ImM els des Pau- Cn
Ius „Wır wollen Ja NIC. Herren ber Raymund
Glauben se1n, sondern WITr sınd Helfer
rer Freude.“ (2 Kor IL, 24)

Helmut

DER SONNENGESANG
F xerzıtien IM Alltag aallı ranz Uund ara VOT) Assısı
urzbur 2001 Fchter Verlag. 160 O} Dl 19,80 ISBN 3-429-02311-4).

xerzıtien“ das Wort bedeutet, aufzu- dert und persönlich angesprochen uhl DIe
rechen aus Räumen, die Za Gewohn- 1er angewendete Methode dürfte sıch auch

heıit Seworden SINd, die Chance nutzen, be]l anderer ematı bewähren, die aktive
Neuland entdecken Der „Jonnengesang“ Mitarbeit aller Beteılı  en OÖrdern und auf
des Franz VON ASsISsI, aber auch die Schriften diese Weılse die Berechtigun und den Wert
der heiligen lara eignen sıch Sut als „PrO- olcher Jage der Besinnung auch In UNMNSCHENT:
viant“ für diesen Aufbruch 1ImM Verlauf VOIN Zeıt NEeu bestätigen
KExerzitien 1mM Alltag Der hier vorgestellte ranz Kar/| eınemann
Übungsweg ist aus der Praxıs entstanden Da-
be]l sıch eıne Gruppe VON etwa 2() Yau-

und Männern WOCNeEeNTC getroffen,
sıch gegenseıtı anzuregen und tärken
DIe dabei semachten Erfahrungen en
sıch bei der Anlage und YuUukKiur dieses B:
ches ausgewirkt In fünf ausgearbeiteten Wo-
chen-Schritten unter den Überschriften: Das
Loblied des KOsmos der emente der Er-
de des Menschen der 1e wird der Ge:
dankenreichtum des Sonnengesanges und
der Schriften Klaras erschlossen und der Weg

einem eriullteren en gewlesen. Der
Aufbau Ist immer erselbe (Einstimmung
Gebet und Text Fragen und Anregungen),
inhaltlich aber abwechslungsreich Sestal-
tet, dass sıch der Teilnehmer WITrKIIC eIOr-
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